
Bürgerversammlung 

für die Bürger/-innen in Ehlersberg/Rade/Wulksfelde/Wiemerkamp

Datum: 15. Mai 2024 

Ort: FFW Haus Rade



Agenda

• Wärmeplanungsgesetz
• Klimafreundliches Heizen  
• Förderung für den Heizungsaustausch
• Wie funktioniert en Wärmenetz?
• So viel Energie steckt in der Schale
• Biogasanlage und BHKW
• Sektorkopplung
• Wie kommt die Wärme in mein Haus?
• Branchenzahlen Biogas
• CO2 – Preisvergleich
• CO2 – Preisentwicklung
• Grundversorgungspflicht



Wärmeplanungsgesetz







Wie funktioniert ein 
Nahwärmenetz?
Ein Nahwärmenetz besteht aus einer zentralen Heizungsanlage,
einem Verteilnetz und mehreren Hausübergabestationen.

Wärmeerzeugung: In einem Nahwärmenetz wird die Wärme zentral erzeugt. Dies
kann durch verschiedene Technologien wie Biomasseheizwerke,
Blockheizkraftwerke oder Solarkollektoren erfolgen. Die zentrale Heizungsanlage
produziert die benötigte Wärme.

Verteilung: Das erzeugte warme Wasser wird über ein verzweigtes Leitungsnetz zu

den Verbrauchern transportiert. Flexible Verbundrohre oder Kunststoffmantel-

verbundrohre werden für die Wärmeverteilung verwendet.

Hausübergabestationen: An den einzelnen Gebäuden im Netz befinden

sich Hausübergabestationen. Diese übertragen die Wärme vom Nahwärmenetz auf

das interne Heizungssystem des Gebäudes. Dort wird die Wärme für Heizung und

Warmwasser genutzt.



Wie funktioniert ein 
Nahwärmenetz?

Dezentral und niedrige Temperaturen: Im Gegensatz zur Fernwärme erfolgt die

Nahwärmeversorgung in kleineren Einheiten dezentral. Die Wärme kann bei relativ

niedrigen Temperaturen übertragen werden.

Vorteile: Nahwärmenetze ermöglichen eine effiziente Nutzung erneuerbarer

Energien, reduzieren Transportverluste und tragen zur lokalen Energieversorgung

bei. Sie sind besonders geeignet für Wohngebiete, Gewerbegebiete und

Gemeinden.

Insgesamt bieten Nahwärmenetze eine nachhaltige und effiziente Lösung für die

Wärmeversorgung in begrenzten Gebieten.







Biogasanlage und BHKW

Quelle: BioEnergie Gettorf



Sektorkopplung

Quelle: BioEnergie Gettorf



Wie kommt die Nahwärme 
in mein Haus?

Quelle: energethik, Osnabrück



Branchenzahlen Biogasanlagen

Quelle:



CO2– Preisvergleich

Quelle: Industriemagazin.at 16.08.2023





CO2 - Preisentwicklung

In welchen Schritten der CO2-Preis 2025 und 2026 steigt

• Schon zum Jahreswechsel 2023/2024 stieg die Abgabe, die auch CO2-Preis oder 
CO2-Steuer genannt wird, um 15 Euro auf 45 Euro pro Tonne. Das waren 5 Euro 
mehr als geplant. In den folgenden Jahren zieht der CO2-Preis immer weiter an,
auf 55 Euro pro Tonne um 2025 und danach auf geschätzte 55 bis 65 Euro pro 
Tonne; der Betrag wird auf Kraftstoff und Heizöl aufgeschlagen.   
      

Wie stark steigt die CO2-Abgabe noch?

• Was kommt nach 2027? Das ist die große Frage, denn beim Handel der 
Emissionszertifikate an der Börse bestimmt allein der Markt deren Preis. Also 
hängt der Preis dann von der Nachfrage nach Emissionszertifikaten ab, wie auch 
vom Bedarf der rohölproduzierenden bzw. -verarbeitenden Firmen.



CO2 - Preisentwicklung

• Zur Berechnung ist man auf wissenschaftliche Prognosen angewiesen. Eine 
davon liefert das Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK). Laut seinen 
Berechnungen könnte der CO2-Preis bis 2030 auf 120 Euro und bis 2050 auf 400
Euro pro Tonne steigen. 400 Euro pro Tonne wären das Neunfache von heute – 
ein Aufschlag auf den Literpreis von 1,20 Euro, allein für CO2!   
  

• Benzin könnte 3 Euro pro Liter kosten

Quelle: Autobild 15.12.2023



Grundversorgungspflicht



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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